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Die GV der SP Kulm stand ganz im 
Zeichen der Bezirks- und Grossrats-
wahlen vom kommenden Herbst. 
Der Zuwachs an Mitgliedern und 
Wählerstärke lässt die zweitstärks-
te Partei unseres Bezirks optimis-
tisch in die Zukunft schauen.

Die zahlreich anwesenden Mitglie-
der genehmigten die Rechnung 2019 
und das Budget 2020 bei gleichblei-
bendem Jahresbeitrag. Der Wähler-
zuwachs in unserer Region beweist, 
dass die Mittel für den National-, 
Stände- und Regierungsrats-Wahl-
kampf gut eingesetzt waren und 
auch im Wahljahr 2020 wieder zur 
Verfügung stehen sollen.
Die SP Kulm ist nach den National-
ratswahlen 2019 die zweitstärks-
te Wählerpartei im Bezirk Kulm. 
Einen der sechs Bezirksrichter-Sit-
ze wieder in die SP zurückzuholen 
ist zwar diesen Februar noch nicht 
gelungen. Das Wahlresultat von 
Patrick Hüsser wird trotzdem als 
ermutigend gewertet. Unter Berück-
sichtigung aller Mutationen darf die 
SP Kulm auf 11 neue, aktive Mit-
glieder zählen. Sichtbar wird der 
Schwung des vergangenen Jahres 
auf der Grossratswahlliste mit neun 
motivierten Kandidierenden.

Als Höhepunkte im 2019 berichte-
te Präsident Markus Estermann im 
weiteren über die vom ehemaligen 
National- und Europa-Ratsmitglied 
Andreas Gross geleitete öffentliche 
«Verfassungswerkstatt» – die auch 
wieder zweimal im neuen Jahres-
programm steht – und über die 
weithin sichtbare Aktion zum Frau-
enstreiktag. Schwerpunkt im 2020 
sind die Bezirks- und Grossrats-
wahlen. Interessante Diskussionen 
und Perspektiven löste der Rück-
blick von Grossrat Alfred Merz aus.

Mit grossem Dank für sein über 
12-jähriges erfolgreiches Engage-
ment wurde David Zehnder aus 
dem Vorstand verabschiedet. Die 
verbleibenden Mitglieder und das 
Revisionsteam wurden einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt, neu arbei-
tet Matthias Lubner (Menziken) im 
Vorstand mit.

Oberkulm wird am Samstag, 13. Ju-
ni, Tagungsort der Delegierten der 
SP Aargau. Nächste wichtige Ter-
mine sind die 3. Verfassungswerk-
statt am 23. April, um 18.30 Uhr, in 
Reinach und die Vorabend-Maifeier 
am 30. April in Unterkulm.

Generalversammlung der SP Kulm vom 5. März

SP Kulm auf Wachstumskurs

Vorstand der SP Bezirk Kulm von links: Matthias Lubner, Marina Hüsser, Präsident 
Markus Estermann, Ursula Hilfiker, Alfred Merz.� Foto David Zehnder

Pro Senectute Radsportgruppe Kulm

Start in die Radsportsaison
Mit dem nahenden Frühling beginnt 
auch wieder unsere Radsportsaison. 
Outdoor-Sport stärkt das Immunsys-
tem! Frühlingshock am Donnerstag, 
19. März, um 13.30 Uhr, im Rest. 
Homberg in Reinach. Alle Velofah-
rerinnen und Velofahrer, alle Bike-

rinnen und Biker sind herzlich zu 
diesem Hock eingeladen. Die neuen 
Touren werden vorgestellt und alles, 
was wissenswert ist, werdet ihr da-
bei erfahren. Auch neue Interessierte 
sind willkommen!

Die Sportleiter

Pro Senectute Aargau, Bezirk Kulm

Vorsorgeauftrag – DOCUPASS für 
Personen ab 60 Jahren 

Das Erwachsenenschutzrecht gibt 
im Bedarfsfall (Urteilsunfähigkeit) 
die Möglichkeit, Ihre persönlichen, 
rechtlichen und finanziellen Angele-
genheiten an eine Person oder Insti-
tution Ihrer Wahl zu delegieren. Er-
fahren Sie, was Sie mit dem Vorsor-
geauftrag regeln können und wie Sie 
es richtig machen. Datum: Mittwoch, 
8. April, von 14 bis 16.15 Uhr. Kurs-

leitung: Pro Senectute Aargau. Ort: 
Pro Senectute Aargau, Kursraum, 
Hauptstrasse 60, 5734 Reinach. An-
meldungen bitte bis spätestens 29. 
März. Wenn Sie Fragen haben, rufen 
Sie an, wir geben Ihnen gerne weite-
re Auskünfte. Pro Senectute Bezirk 
Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Rei-
nach, Telefon 062 771 09 04, Montag 
bis Freitag, 8 bis 11.30 Uhr.

Generalversammlung des Natur- und Vogelschutzvereins Oberkulm

Einführungskurs in die Ornithologie 
ist gestartet

Am 6. März fand im Foyer der Wy-
nenschulanlage Oberkulm die Gene-
ralversammlung des Natur- und Vo-
gelschutzvereins Oberkulm (NVVO) 
statt. Co-Präsidentin Elisabeth Krack 
begrüsste die mehr als 40 Personen 
zum ersten Teil des Abends, wo Vor-
standsmitglied Ernst Hofmann zum 
Thema «Insekten, die heimlichen 
Herrscher unserer Welt», referierte.  

Die Gäste hörten Ausführungen zu 
den vielfältigen Gruppen, den Le-
bensräumen, dem Liebesleben und 
der Überlebensstrategie der Insekten. 
Weitere Informationen gab es über 
Parasiten, Nützlinge, Symbiosen, so-
ziale Insekten, invasive Arten (Neo-
zooen) und das Insektensterben. Den 
spannenden Vortrag ergänzte Ernst 
Hofmann mit faszinierenden Bildern.

Anschliessend konnte Co-Präsiden- 
tin Lilo Steiner zur Generalversamm-
lung 32 Mitglieder begrüssen. Die 
Pflichttraktanden wurden zügig be-
handelt. Die Co-Präsidentinnen prä-
sentierten den Jahresbericht 2019. 
Dieses Jahr standen Wahlen an. Alle 
Vorstandsmitglieder sowie die beiden 
Revisoren stellten sich für weitere 
zwei Jahre zur Verfügung und wur-

den in globo wiedergewählt. Das Jah-
resprogramm 2020 beinhaltet einen 
Einführungskurs in die Ornithologie, 
welcher bereits gestartet ist und am 
4. April die Bäumlipflanz-Aktion mit 
den Eltern der im Jahr 2019 gebore-
nen Kinder. Am 8. August findet der 
Familientag in Unterkulm statt, am 
12. September der Arbeitshalbtag. 

Weiter ist jeweils am ersten Sonn-
tag im Monat von 11 bis 16 Uhr die 
Semmlen-Hütte geöffnet. 
Der Natur- und Vogelschutzverein 
würde sich freuen, im laufenden Jahr 
mit den angebotenen Aktivitäten auf 
grosses Interesse bei der Bevölkerung 
zu stossen. 

Elisabeth Krack

Ernst Hofmann bei seinem Vortrag.

«Zeitgeschichte Aargau» vom 13. März

Historiker erforschen die jüngste 
Vergangenheit des Wynentals

Rasant ist der richtige Begriff, um 
die Entwicklung in den Wynentaler 
Dörfern, Höfen, Vereinen und Fami-
lien in den vergangenen 75 Jahren 
zu beschreiben. Diese Vergangen-
heit wird in den kommenden Jahren 
von neun Historikerinnen und His-
torikern erforscht. Sie befassen sich 
zwar mit der Geschichte des gesam-
ten Aargaus, interessieren sich aber 
für regionale Besonderheiten. 

Am Beispiel des Wynentals lassen 
sich die Veränderungen der letzten 
Jahrzehnte besonders gut zeigen: 
Etwa in der Landwirtschaft oder im 
Vereinswesen – erinnert sei an die 
reiche Arbeiterkultur, im Transport-
gewerbe und in der Industrie – von 
der Produktion von Zigarren und 
Werkzeugmaschinen bis hin zu spe-
zialisierten Giessereien.
Die neun Historikerinnen und Histo-
riker, die sich mit diesen Themen be-
fassen, gehören zum Forschungs- und 
Publikationsprojekt «Zeitgeschichte 
Aargau». Dieses arbeitet bis ins Jahr 
2022 im Auftrag der Historischen 
Gesellschaft des Kantons Aargau die 
Aargauer Geschichte von 1945 bis 
2000 auf. Ziel ist nicht nur ein wis-
senschaftliches Grundlagenwerk, 
sondern dass die neuen Erkenntnis-
se daraus einem breiten Publikum im 
ganzen Kanton zugänglich gemacht 
werden kann. Deshalb entsteht eine 
Vielzahl von Vermittlungsprojekten, 
von Kurzdokumentarfilmen über 

eine Illustrierte Geschichte des Aar-
gaus bis zu Materialien, die von der 
Fachhochschule Nordwestschweiz 
erarbeitet im Schulunterricht verwen-
det werden.

Die Forscherinnen und Forscher mit 
ihrer dreiköpfigen Projektleitung 
verbringen am Freitag, 13. März, in 
Diskussion und Reflexion einen an-
regenden Tag in Reinach. Sie tagen 
im «Schneggen». Dort werden sie 
zu Beginn von Historiker Dr. Raoul 
Richner, dem Präsidenten der Histo-
rischen Vereinigung Wynental, kurz 

und bündig in die umgebende Land-
schaft, Gesellschaft und Geschich-
te eingeführt. Zum Tagesprogramm 
gehört auch das Mittagessen im 
«Schneggen» sowie Filmaufnahmen 
für den nächsten Kurzdokumentar-
film, der sich aus Anlass des anste-
henden 50. Jahrestages der Abstim-
mung über die «Schwarzenbach-In-
itiative» um das Thema Migration 
drehen wird.

Näheres zum Gesamtprojekt und 
erste Kurzdokumentarfilme unter: 
www.zeitgeschichte-aargau.ch.

Autorenteam und Projektleitung von «Zeitgeschichte Aargau», von links Patrick 
Zehnder, Ruth Wiederkehr, Fabian Saner, Titus J. Meier, Maria Meier, Astrid Baldin-
ger, Fabian Furter, Nina Kohler und Annina Sandmeier-Walt.



Turnerabende des TV Teufenthal

Beste Unterhaltung auf turnerischem Top-Niveau

Imposantes Schlussbild mit allen Mitwirkenden des Turnvereins Teufenthal.

Gute Ideen, engagierter Einsatz von 
Technik und vor allem turnerische 
Leistungen auf Top-Niveau: das sind 
die Fixpunkte, aus denen in Teufen- 
thal ein Turnerabend zusammenge-
stellt wird. Am vergangenen Sams-
tag suchte eine fiktive, leicht chaoti-
sche Turner-WG einen neuen Mitbe-
wohner und die Besucherinnen und 
Besucher des Abends zeigten sich 
vom Programm begeistert. Am kom-
menden Samstag gibt es nochmals 
zwei Aufführungen in der Turnhalle 
Teufenthal.

P.Te. Die Feststellung «Wir brauchen 
Geld!» stand als Auftakt zum Mitbe-
wohner-Casting der Teufenthaler Tur-
ner-WG und wurde von der Damen-
riege auf der Bühne am Stufenbarren 
dargestellt. Während des Abends 
besuchten dann unter anderem ein 
Bündner Hanffreund, ein Lörracher 
Esoteriker, ein stummer Gränicher, 
ein bayerischer Hausmeister und 
sogar ein Hund die fiktive WG auf 
der Suche nach einer neuen Bleibe. 
Silvio Ramseier, Stefan Plüss, Beni 
Plüss, Ramona Camerin, David Ams-

tutz und Louis Müller unterhielten 
ihr Publikum mit ihren Sketches auf 
sehr kurzweilige Art. 80 Erwachsene 
und 55 Kinder setzten die Geschich-
ten der Sketches dann auf der Bühne 
turnerisch um. Die Jüngsten feierten 
eine «Pyjama-Party» zu den fetzigen 
Klängen der Schwiizergoofe, die Da-
menriege und die Turner richteten 
Zimmer ein, es wurde Morgensport 
betrieben oder ein Frühlingsputz ge-
macht. Viel Freude bereiteten dem 
Publikum auch die Bemühungen 
der kleinen Jugiknaben, die ein Bild 
der Mona Lisa sehr hoch aufhängen 
wollten.

Trampolin und Barren als Teufenthaler 
«Lieblingsgeräte»
Wenn die Teufenthaler Turnerfami-
lie zum Unterhaltungsabend einlädt, 
dürfen waghalsige Trampolinsprün-
ge und klassische, aber sehr sauber 
geturnte Barrennummern nicht feh-
len. Ausnahmetalent Mark Ram- 
seier wirkt bei diesen anspruchsvol-
len Darbietungen als Motivator für 
den ganzen Verein.
Die Jugi-Mädchen widmeten sich in 
ihrer Aufführung den Haustieren Kat-
ze und Hund, während Damenriege 
und Turner das Thema Seitensprung 
wortwörtlich auf die Teufenthaler 
Bühne brachten. Auch nach der Pau-
se zeigte sich das Publikum begeistert 
von Nummern wie «Wöschwiiber», 
dem WG-«Spieleabend» oder dem 
Fernsehabend der grösseren Jugi- 
knaben. Gegen Ende des abwechs-
lungsreichen Turnerabends durfte na-
türlich die grosse WG-Party nicht feh-
len, an der doch die eine oder andere 
Überraschung mit im Programm war.

Die Jugi-Mädchen als bewegungsfreudige Haustiere.
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Waghalsige Sprünge gehören zum Turnverein Teufenthal.

Heute mit 

Gemeindeinfos

Die derzeitige Situation um das 
Coronavirus hat auch im mittleren 
Wynental einen Einfluss auf den 
Alltag. Gewerbe Kulm verschiebt 
die Generalversammlung vom 
Samstag, 14. März, auf einen spä-
teren Zeitpunkt.

Die Anzahl der Infizierten ist in der 
Schweiz in den letzten Tagen mas-
siv angestiegen. Das Coronavirus 
führt vor allem zu Fieber, Husten 
und Atemwegserkrankungen. Die 
Ansteckungsgefahr des Viruses ist 
extrem hoch. Nach langer Debatte 
im Vorstand habe man sich daher 
entschlossen, die Generalversamm-
lung von Gewerbe Kulm zu ver-
schieben. «Sie können mir glauben, 
es war ein schwerer Entscheid. Aber 

die Gesundheit aller ist für uns das 
höchste Gut. Sie sind täglich im 
Kontakt mit Kunden und Perso-
nen aus verschiedensten Regionen. 
Somit kann die Sicherheit nicht ge-
währleistet werden. Stellen Sie sich 
vor, Sie werden an der Generalver-
sammlung infiziert. Das Gewerbe 
in der Region würde still stehen», 
schreibt Gewerbe-Kulm-Präsident 
Tobias Gloor an seine Mitglieder. 
Dennoch soll die Verschiebung der 
GV keine Panikmache sein, aber 
unter diesen Voraussetzungen ma-
che eine Durchführung zurzeit kei-
nen Sinn. 

Die Generalversammlung wird 
nun voraussichtlich auf Ende April 
oder Anfang Mai verschoben.

Gewerbe Kulm

Verschiebung der 
Generalversammlung 2020

Diesen Samstag gibt es um 13.30 Uhr 
eine Nachmittagsaufführung und um 
20 Uhr nochmals eine Abendvor-
stellung. Mit seinen Turnerabenden 
beweist der Turnverein Teufenthal 

einmal mehr, dass sich kurzweili-
ge Unterhaltung und turnerische 
Höchstleistungen nicht ausschliessen 
– im Gegenteil. Ein Besuch lohnt sich 
auf jeden Fall! 

Überzeugende Darbietungen von Damenriege und Turnern.




